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der Abgeordneten Dr.ErmacoraiK(~tt 
und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Zivildiener 

Das Bundeskanzleramt, Abteilung Umfassende Landes

verteidigun9,hat im Jahre 1977 eine Analyse des 

Wehrpflichtigenaufkommens getroffen und Hochrechnungen 

für die weitere Entwicklung angestellt. 

Dabei wurde unter anderem angenommen, daß der Anteil 

der Zivildiener 3,5% des Wehrpflichtigenaufkommens aus

mache. 

In der Zwischenzeit dürften jedoch die Anträge um 

Befreiung von der Wehrpflicht sowie die Anerkennungen 

. solcher Anträge einen prozentuellen Anstieg erfahren 

haben. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an 

den Bundeskanzler folgende 

A n fra g e: 

1) Gibt es im Rahmen Qer Umfassenden Landesver

teidigung neue Berechnungen des Wehrpflichtigen

aufkommens? 
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2) Wenn ja: Sind Sie bereit, den Anfragestellern 

diese Berechnungen zur Verfügung zu stellen? 

3) Entspricht der Anteil der anerkannten Zivil

diener am gesamten Wehrpflichtigenaufkommen noch 

immer 3,5 % oder ist diesbezüglich eine Änderung 

eingetreten? 

4) Wenn ja: Auf wie hoch beläuft sich der gegen

wärtig aktuelle Prozentsatz? 
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